
Oh, Society. Wie ich dich hasse, wie ich dich liebe, wie ich dich einfach nicht verstehe. Dein Unmut zur
Wahrheit, deine Lügen in der Öffentlichkeit und dein Wille einer anderen Realität anzugehören. Medien, Presse,
Drogen. Ist doch alles dasselbe. Ein falsches Spiel.



Oh, Society. Was begründet deinen Hass? Was begründet deine Kriege? Ist es, weil du Angst hast? Kriege
entstehen durch Hass, wie Hass aus Angst. Doch sollen wirklich Millionen Menschen unter deiner Angst
leiden und sterben? Offensichtlich.



Oh, Society. Was ist dein Problem, wenn mal wieder das Thema Flüchtlinge angesprochen wird? Wir
schaffen das, sagen Sie. Wir schaffen das. Würden wir, wenn du deine Einstellung änderst. Deine Einstellung
gegenüber dem Fremden in der Welt. Was sollte dir eigentlich fremd sein? Bist du nicht auch irgendwie
fremd? Wer sagt, dass Flüchtlinge nicht auch hierhergehören können? Ist das dein Land? Ist das deine Welt?
Aber wen frage ich da eigentlich.



Oh, Society. Oh, Merkel. Danke, Merkel. Nein, wirklich. Danke! Was besorgte Bürger ablehnen, lässt du zu.
Die Chance, die Idee, Menschen, die vor Bomben und dem Tod fliehen, ein Zuhause zu geben. Ach, was
rede ich da eigentlich, was für eine absurde Idee deinerseits. Lassen wir sie doch im Schutt ihres zerstörten
Lebens verrotten. Hauptsache uns geht‘s gut.



Oh, Society. Warum kannst du es nicht einfach akzeptieren, dass dein Gegenüber anders aussieht, anders
riecht, anders spricht, anders sieht, anders denkt. Er ist nicht du, du bist nicht er. Willst du, dass er dich
akzeptiert? Denk mal darüber nach. Aber hey, wem erzähle ich das eigentlich.



Oh, Society. Ich finde ja, du solltest Raubkopierer länger ins Gefängnis stecken. Eine Frechheit, dass diese
Schwerverbrecher im Schnitt nur 5 Jahre mehr bekommen, als Kinderschänder. 



Oh, Society. Warum kannst du Männer und Frauen, Schwarz und Weiß, Christ und Moslem, nicht als eines
zusammenfassen und gleichstellen? Aber ich verstehe schon. Mensch und Mensch sind unterschiedliche
Wesen.

 

Oh, Society. Wunderst dich, wie der 18-Jährige Max an das Gewehr gekommen ist um an der Realschule 11
Schüler und 3 Lehrer zu töten und dann sich selbst. Doch ist er wirklich der Schuldige? Die, die ihn früher
gemobbt haben, bis er in seinen Tränen der Verzweiflung, der Depression ertrank, sind dabei wohl egal.



Oh, Society. Beschwerst dich am Ende des Monats, kein Geld zu haben, aber vergisst, dass du es mal
wieder in der Spielhalle auf den Kopf gehauen hast, anstatt es den Armen zu spenden, die es besser hätten
gebrauchen können. Aber hey, wem erzähle ich das eigentlich. Deine Gier ist natürlich das Wichtigste. Oder
war es dieses Mal eine Prostituierte, die du bezahltest, um deine Lust zu stillen? Sex für Geld. Aber Liebe
kann man nicht kaufen, hm? 



Oh, Society. Ist es so schwer zu erkennen, dass es um das Innere im Menschen geht und nicht um das
Äußere? Ein PR-Profi bleibt arbeitslos, nur, weil er tätowiert ist. Hörst du dir eigentlich mal zu? Abgestoßen
wegen Bildern auf der Haut. Bilder, die ihn motivieren, oder Bilder, die ihn an seine Mutter erinnern, die von
ihm ging. Merkst du noch was? Aber wen frage ich da eigentlich.



Oh, Society. Tötest Tiere, wenn diese dich angreifen und fressen. Gleiches Recht für alle, hm? Naja, warum
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auch.



Oh, Society. Sollte ich dir sagen, dass, wenn du in 200 Metern links abbiegst, ein großes Feld voll mit schönen
Blumen auf dich wartet? Oder wirst du es von selbst bemerken und zerstören, nur, damit du wieder neue
Bürogebäude bauen kannst um die Wirtschaftslage am Laufen zu halten? Naja, man muss halt Prioritäten
setzen. 



Oh, Society. Träumst vom Himmel, aber willst nicht sterben. Tu doch mal etwas, um ewig zu leben und von
der Erde zu träumen. 

Aber hey…wem erzähle ich das eigentlich.

Diskutieren Sie hier online mit!
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